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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
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Liebe Freunde der SVC TT-Abteilung, 

 
die erste Halbserie der Saison 2004/2005 liegt 
hinter uns. Deshalb bietet es sich an, darauf ei-
nen kurzen Rückblick zu halten. 
 
Gleich drei Herrenmannschaften sowie die  
1. Damenmannschaft stehen im Tabellenkeller 
und wollen in der Rückserie das Abstiegsge-
spenst erfolgreich vertreiben. Wesentlich bes-
ser haben unsere Schüler- und Jugendmann-
schaften abgeschnitten. Drei Teams haben sich Platzierungen im Mittel-
feld erspielt, und die 1. Jugendmannschaft, gerade erst in die Bezirksliga 
aufgestiegen, hat sich den Titel des Herbstmeisters gesichert. Als  
i-Tüpfelchen gewann die Mannschaft am 02. Januar noch den Kreispokal 
für Jugendteams. Hierzu herzlichen Glückwunsch. 
Erfreulich festzustellen ist zudem, dass die vier Youngster in den Herren-
mannschaften als Jugendersatzspieler nicht nur stark angefragt sind, son-
dern mit ihren Siegen auch wichtige Punkte zum Gesamtsieg der Mann-
schaft beisteuern konnten. Das gibt mir die Hoffnung, dass sie spätestens 
in 1-2 Jahren unsere Herrenmannschaften werden verstärken können. Die-
se positive spielerische Entwicklung der „Jungen Wilden“ kommt nicht 
von ungefähr. Das Fördertraining von Udo Schäffold wird von den Kids 
gerne angenommen. Aber auch ihr eigener engagierter Einsatz und unbe-
dingter Wille, besser werden zu wollen, sind ein Garant dieses Erfolges. 
Ferner tragen die zahlreichen Teilnahmen an Turnieren sowie offiziellen 
Meisterschaften und Ranglisten dazu bei, dass sie die im Training erlern-
ten Techniken auch im Spielbetrieb, wenn es um Punkte und Siege geht, 
umsetzen können. Und dass sie dieses recht gut umsetzen können, zeigen 
die erzielten Ergebnisse und Platzierungen von der Kreis- bis zur Landes-
ebene, wobei Platz 3 im Doppel auf den Landesmeisterschaften in Celle 
von Jakob Schütz hervorzuheben ist.  
 
Zur Unterstützung und Verbesserung der Trainingsmöglichkeiten haben 
wir Anfang Dezember einen Tischtennisroboter angeschafft. Herzlichen 
Dank an die Firmen Bäckerei-Cafe Steuwer und Heizung-Sanitär Stah-
meyer, die durch ihre Spenden erst den Kauf des Roboters ermöglicht ha-
ben. Zudem haben Jürgen Steuwer und Norbert Stahmeyer es sich nicht 
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nehmen lassen, an einem Trainingstag hereinzuschauen, um sich vom Nut-
zen und den Vorteilen des Gerätes persönlich zu überzeugen und es auch 
gleich selbst auszutesten. 
Für die Rückserie wünsche ich mir, dass die angepeilten Saisonziele er-
reicht werden können und dass unsere Nachwuchsspieler(innen) weiterhin 
mit viel Spaß und Freude dabei sind, aber auch mit dem notwendigen Ein-
satz unseren Tischtennissport betreiben. 
Außerdem zähle ich für die beiden Veranstaltungen „Jubiläumsturnier/-
feier 40-jähriges Bestehen der Tischtennis-Abteilung“ und  
„Bezirksvorrangliste für Schüler und Jugendliche“ auf die tatkräftige Mit-
hilfe aller Abteilungsmitglieder. Hier wollen wir zeigen, dass wir eine Ge-
meinschaft sind, die die Ausrichtung solcher Veranstaltungen gerne an-
nimmt und auch gut meistert. 
 
Zum Schluss meines Vorwortes sage ich den Sponsoren, Betreuern, Spie-
lern und Freunden der Abteilung „Danke!“. U.a. für die Unterstützung 
und die geleistete Arbeit in 2004, verbunden mit dem Wunsch, dass das 
auch in unserem Jubiläumsjahr Fortbestand hat. 
Ferner wünsche ich uns allen Gesundheit, Zufriedenheit und ein friedvol-
les Jahr 2005. 
 
Mit sportlichen Grüßen 

 
 
 
 

 
P.S. Udo, danke für die 25. Ausgabe des „Tospin“! 

Wichtige Termine 
 

 23.04.05 Saisonabschlussfeier? 

 07./08.05.05 Relegationsspiele 

 04.06.05 Jubiläumsturnier  SVC Belm-Powe 

 11./12.06.05 Bezirksvorrangliste Schüler /Jugend in Belm 
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1. Herrenmannschaft 
 

Müssen zufrieden sein 
 
Eine Vorrunde, geprägt von Ver-
letzungen, aber auch von einer 
sportlichen Aufholjagd, geht zu 
Ende. Nach 1:5 Punkten zu Sai-
sonbeginn legte die Mannschaft 
eine saubere Serie von sechs Sie-
gen mit 12:0 Punkten hin und dem 
zeitweisen Sprung auf Platz 2, um  
letztendlich nach dem 5:9 in Lin-
gen  als Vierter zu überwintern. 
Wenn man bedenkt, dass unsere 
Nr. 1 Hubert Brake fast die ge-
samte Saison mit Verletzungen 
(Muskelfaserrissen, Rückenbe-
schwerden) aus dem Stand spielen 
musste, können wir mit 13:7 
Punkten sehr gut leben.  
Dass wir trotz dieser Probleme 
noch so gut dastehen, liegt einer-
seits an den im Schnitt sehr guten 
Einzelbilanzen, aber auch an unse-
ren beiden Spitzendoppeln Kuh-
nert/Wehrmann und Schäffold/
Hill, die zu den besten der Liga 
gehören.  
Zu den Höhepunkten der Halbse-
rie zählen mit Sicherheit die Siege 
gegen Fürstenau (9:4, ohne Hu-
bi!!) und in Barßel (9:5, mit Steh-
geiger Hubi, der ebenfalls wie  
Axel gegen Jungstar Philipp Flör-
ke gewinnt). Leider trafen wir ge-
rade zu Saisonbeginn in Heim-
spielen auf die Meisterschaftsfa-
voriten aus Langförden und Mep-

B ezirkso berliga Süd

  1. BW Langförden II 87 : 36 18 : 2

  2. SV Union M eppen 86 : 60 16 : 4

  3. ESV Lingen 79 : 62 15 : 5

  4 . SVC  B elm-P o we 79 : 62 13 : 7

  5. SV Quitt Ankum 72 : 70 11 : 9

  6. BSV Holzhausen 73 : 73 10 : 10

  7. STV Barßel 68 : 70 10 : 10

  8. Spvg. Fürstenau 67 : 74 7 : 13

  9. TuS Huchting 59 : 75 6 : 14

10. SC BW 94 Papenburg 44 : 86 4 : 16

11. TuS BW Lohne 44 : 90 0 : 20

pen, als unsere Verletzungsprob-
leme bessere Resultate (beide 6:9)
verhinderten.  
Ich glaube, mit einem fitten Hu-
bert in den Einzeln und dann auch 
noch mit dem ja sonst sehr ver-
lässlich spielenden Doppel Brake/
Hawighorst, dass wir Platz 2 oder 
3 noch erreichen können. 
Unsere Mannschaftsumstellung 
(Schäffold für Kuhnert ins obere 
Paarkreuz) wird wohl ohne große 
Auswirkung bleiben. 
  
Bleibt anzumerken, dass unsere 
Seniorentruppe menschlich sehr 
gut zusammenpasst, aber dass wir 
unseren Schülern (Jugendlichen) 
langsam Dampf unter dem Hin-
tern machen müssen, dass der ein 
oder andere bald den Sprung in 
die 1. Mannschaft schafft. 
Oder sollen wir in 10 Jahren mit 
einem Altersdurchschnitt von 55 
Jahren immer noch Bezirksoberli-
ga spielen? 
 
Axel Kuhnert 
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2. Herrenmannschaft 
 

Da war mehr möglich! 
 
Wir haben zwar schon vor Saison-
beginn gewusst, dass es für uns in 
der Bezirksliga sehr schwierig 
werden könnte Siege einzufahren, 
aber dass zum Abschluss der Hin-
serie nur ein Pluspunkt zu Buche 
stehen würde, damit hatten wir 
nicht gerechnet.  
Grund für die überwiegend recht 
klaren Niederlagen war, dass in 
den Punktspielen nur Thomas Ku-
schel und unser Youngster Jakob 
Schütz ihr wahres Leistungsver-
mögen abrufen konnten, während 
Wilfried Wächter, Thomas 
Schmitz, André Hahn und Wil-
helm Stahmeyer nicht an ihre gute 
Form aus der letzten Saison an-
knüpfen konnten und teilweise 
deutlich unter ihren Möglichkeiten 
gespielt haben. 
 
In einigen Spielen hat sicherlich 
auch das kleine Quäntchen Glück 
gefehlt, dass man als Tabellenletz-
ter eben nicht hat, um vielleicht 
doch noch ein Spiel drehen bzw. 
nach Führungen den Vorsprung  
„nach Hause schaukeln“ zu kön-
nen. So hat gegen Laxten eine 3:0 
bzw. 5:3 Führung nicht zum Sieg 
(5:9) und auch gegen den punkt-
gleichen Tabellenvorletzten aus 
Meppen hat eine 6:2 bzw. 7:4 
Führung lediglich zum Unent-

schieden gereicht. Kurios ist si-
cherlich, dass wir gegen den sou-
veränen Tabellenführer aus Venne 
mit einem 5:9 das beste Ergebnis 
aller Mannschaften erzielt haben. 
In diesem Spiel konnte besonders 
Jakob mit einem überraschend 
deutlichem 3:0 gegen den ehema-
ligen Zweitligaspieler Fritz Titge-
meyer überzeugen. 
 
Als Zwischenfazit bleibt festzu-
halten, dass in dem ein oder ande-
rem Spiel in Normalform sicher-
lich mehr zu holen gewesen wäre. 
Bei 6 Punkten Rückstand zum Re-
legationsplatz (8.) bzw. zum 
Nichtabstiegsplatz (7.) ist der 
Klassenerhalt kein realistisches 
Ziel mehr. Daher kann unsere 
Zielsetzung für die Rückserie nur 
heißen: Durch Training die Form 
verbessern, locker aufspielen und 
die Lust am Tischtennis erhalten, 
um dann wenigstens einen Sieg in 
der Rückserie „unter Dach und 
Fach“ bringen zu können. 
 
Wilhelm Stahmeyer 

B ezirksliga Süd

  1. TSV Venne 81 : 28 18 : 0

  2. SF Oesede II 74 : 46 14 : 4

  3. VfL Emslage 67 : 53 12 : 6

  4. TSV Wallenhorst 65 : 56 11 : 7

  5. SV Olympia Laxten II 63 : 59 10 : 8

  6. TSG Burg Gretesch II 69 : 64 9 : 9

  7. TTC Nordhorn 57 : 64 7 : 11

  8. SV Oldendorf II 55 : 66 7 : 11

  9. SV Union M eppen II 33 : 80 1 : 17

10. SVC  B elm-P o we II 32 : 80 1 : 17
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3. Herrenmannschaft 
 
Eine doch recht turbulente Hinrunde 
in der 2. Bezirksklasse Nord hat die 
III. Herren auf dem angepeilten 6. 
Platz abgeschlossen. Mit 7:11 Punk-
ten haben wir zwar Kontakt zum 
Platz 4 (TuS Bramsche mit 9:9), aber 
auch der Relegationsplatz 8 (SC 
Schölerberg II) ist nur ein Pünktchen 
entfernt – alles ist noch möglich! 
Die Klasse ist wie erwartet deutlich 
ausgeglichener und stärker besetzt, 
denn die letztjährigen Loosertruppen 
Engter II und Pye wurden durch star-
ke Aufsteiger ersetzt, so dass es ent-
sprechend eng in der Tabelle aussieht, 
zumal die unmittelbaren Konkurren-
ten Burg Gretesch III und Schinkel 04 
in der Rückrunde im oberen Paar-
kreuz noch mit neuen Spielern drauf-
satteln! 
Unser Plus: Die hinter uns Platzierten 
kommen mit Ausnahme von Schöler-
berg II alle zum Heideweg! 
Nur 5 Spiele konnten mit der  
„Stammsechs“ aus den letzten Jahren 
absolviert werden, wobei wir in 
Sutthausen (9:6) und gegen Spitzen-
reiter Dodesheide I (6:9) gute Leis-
tungen abgeliefert haben, während 
gegen Voxtrup (3:9), Burg Gretesch 
III (3:9) und vor allem Dodesheide II 
(7:9) doch ernüchternde Ergebnisse 
auf dem Zettel standen. 
In den anderen 4 Spielen konnten wir 
ersatzverstärkt - so muss man es wohl 
nennen – durch die Jugendlichen 
Sven Tiesmeyer oder Philipp Lauen-
stein und einmal zusätzlich durch Alt-
meister Alfons Stahmeyer wichtige 
Punkte (9:6 in Schinkel 04, 8:8 gegen 
Bramsche und 9:7 gegen SC Schöler-

berg II) holen, während gegen Nor-
trup (4:9) auch mit Jugendersatz 
nichts zu ernten war. 
Als Zwischenfazit zu den Jugendli-
chen bleibt festzuhalten, dass Sven 
großartige Leistungen in seinen 3 
Einsätzen zeigte (4:2 Spiele) und mit 
etwas Glück auch „zu Null“ hätte 
durchgehen können – eine absolute 
Verstärkung: mutig, ruhig und tak-
tisch erstaunlich weit! 
Auch Philipp (2:2 Spiele) wird seinen 

2. B ezirksklasse Osnabrück N o rd

  1. SSC Dodesheide I 81 : 27 18 : 0

  2. SV Nortrup 77 : 43 16 : 2

  3. VfR Voxtrup 67 : 52 12 : 6

  4. TuS Bramsche 59 : 67 9 : 9

  5. TSG Burg Gretesch III 57 : 66 7 : 11

  6 . SVC  B elm-P o we III 58 : 72 7 : 11

  7. RW Sutthausen 56 : 79 7 : 11

  8. SC Schölerberg II 49 : 61 6 : 10

  9. SSC Dodesheide II 46 : 69 3 : 13

10. SV Schinkel 04 55 : 78 3 : 15

Gute Leistungen - Sven 
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Weg machen – momentan hindert ihn 
noch manchmal seine Ungeduld an 
besseren Ergebnissen – wie soll das 
mit 15 Jahren auch anders sein. 
Ihr Zwei habt klasse gespielt, es hat 
uns „Alten“ viel Spaß gemacht und 
wir werden Euch in der Rückrunde 
erneut brauchen – im Training aber 
werden wir Euch jagen! 
Wir „Alten“ werden uns also zusam-
menreißen müssen, um mitzuhalten 
und um die III. Herren nicht in den 
Abstiegsstrudel geraten zu lassen. 
Zum Glück wird Ralph Tepe (4:12) 
weiter aus Hildesheim anreisen und 
nach den zuletzt gezeigten Spielen 
noch wichtige Punkte für uns oben – 
wo unsere Nummer 1 Fritz Helmich 
(6:12) bei starken Gegnern keines-
wegs enttäuschte – einfahren helfen. 
Rene Steinke (9:7 Mitte) hat eine gu-
te Hinrunde hingelegt und war eigent-
lich als einziger immer für einen si-
cheren Punkt gut, während bei Andre 
Tost (5:6), Ole Dirks (6:6) und Chris-

tian Gartmann (6:6) bessere Ergebnis-
se drin waren und die wechselhaften 
Leistungen manchmal zum Verzwei-
feln waren. 
Die Doppelleistungen (14:16) sind sta-
biles Mittelmaß, allein ein gutes Dop-
pel 1 (9:3) punktete regelmäßig. 
Wenn wir öfter als in der Hinrunde  
„zusammen“ eine gute Leistung ablie-
fern, werden die Punkte auch  kom-
men. 
Ansonsten hoffe ich, dass wir in der 
Rückrunde mehr Zeit finden für das  
„Nachspiel“ – dieses war aufgrund 
vieler anderer Termine bislang weni-
ger als von uns gewünscht möglich – 
schöne Erinnerungen an gemeinsame 
Stunden mit Bramsche, Gretesch und 
Dodesheide bleiben haften..... 
 
Jedenfalls ist die Kasse prall gefüllt 
und wird spätestens auf der Mann-
schaftsfahrt Anfang April dran glauben 
müssen. 
Christian Gartmann 

Doppel 3 - Garti und Ole 
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4. Herrenmannschaft 
 

Live is a roller coaster 
 
„Ich dachte, da wär’ mehr drin!“, 
so muss, so will ich den Verlauf 
der Hinserie umschreiben.  
Mit einem neuen Mann (Uwe 
Dirks) und bärenstarken Jugender-
satzspielern in der Hinterhand sa-
hen wir uns sicher im Mittelfeld 
und klammheimlich gar auf einem 
Tabellenplatz mit Tuchfühlung 
zur Tabellenspitze. Träume sind 
Schäume, was der vorletzte Tabel-
lenplatz belegt. Einzig Alfons 
Stahmeyer, David Joachimmeyer 
und Garret Hogg als Jugendersatz-
spieler erfüllten die Erwartungen 

Kreisliga N o rd

  1. SC Quitt Ankum II 72 : 55 13 : 5

  2. TSV Wallenhorst II 75 : 49 12 : 6

  3. Spvg. Fürstenau II 71 : 63 11 : 7

  4. TSV Venne II 67 : 62 11 : 7

  5. SV Hesepe-Sögeln 67 : 67 9 : 9

  6. SV Nortrup III 61 : 68 9 : 9

  7. TuS Engter II 67 : 68 8 : 10

  8. SV Nortrup II 55 : 64 7 : 11

  9 . SVC  B elm-P o we IV 58 : 68 7 : 11

10. TTV Stirpe-Oelingen 48 : 77 3 : 15

mit klar positiven Spielverhältnis-
sen, während alle anderen mehr 
oder weniger deutlich hinter den 
Erwartungen zurückblieben. Aber 
dennoch sind Träume nicht unbe-
dingt Schäume. Denn es war eine 
verrückte Hinserie und es wird 
wohl eine ähnliche Rückserie, in 
der offensichtlich jeder jeden 
schlagen kann und es auch tut. Be-
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5. Herrenmannschaft 
 

Noch alles drin! 
 
Zu Beginn der Saison hatte ich voll-
mundig von Aufstieg gesprochen. 
Nun stehen wir nach Abschluss der 
Hinserie auf Platz 2. Da kann man 
getrost zufrieden sein. Sind wir - 
glaube ich – im großen und ganzen 
auch. Natürlich muss man – mit Aus-
nahme von Hesepe-Sögeln, die fünf 
Punkte Vorsprung haben – insgesamt 
fünf Mannschaften benennen, die 
auch noch mit uns Chancen haben, 
den zweiten Platz zu belegen. Da 
werden wir in der Rückrunde noch so 
manchen schweren Gang gehen müs-
sen.  
Aber wir werden uns am Gegner stei-
gern und mindestens die Relegation 
erreichen.  
Wie war nun die erste Halbserie? Der 
Start in die Saison verhagelte mit ei-
nem 6:9 in Rieste total. Da bin ich  
aber für das Rückspiel sehr optimis-
tisch. Danach kamen Aufbausiege 
gegen Wallenhorst & Co. Das Aus-
wärtsspiel in Campemoor war mit ei-
nem 9:6 Sieg aus meiner Sicht das 
Highlight der Saison. An diesem  

2. Kreisklasse N o rd

1. SV Hesepe-Söglen II 98 : 50 21 : 1

2. SVC  B elm-P o we V 88 : 46 16 : 6

3. SC Rieste 92 : 57 16 : 6

4. TV Pente 85 : 52 16 : 6

5. TTC Campemoor 85 : 51 14 : 8

6. TSV Venne III 87 : 65 13 : 9

7. SV Eintr. Neuenkirchen 69 : 76 10 : 12

8. BW Hollage II 66 : 79 8 : 14

9. TSV Wallenhorst III 59 : 83 8 : 14

10. TTV Stirpe-Oelingen III 37 : 85 4 : 18

11. SF Lechtingen 36 : 89 4 : 18

12. Spvg. Fürstenau III 25 : 94 2 : 20

leg dafür ist z. B. die Tatsache, 
dass uns vom Tabellendritten, 
Fürstenau, ganze vier Punkte und 
vom Tabellenzweiten aus Wallen-
horst lediglich fünf Punkte tren-
nen, wobei wir gegen beide  
„Spitzenteams“ knapp gewonnen 
haben. Dafür waren wir dann ge-
gen unmittelbare Tabellennach-
barn häufig knapp unterlegen, so 
dass am Ende nur der vorletzte 
Tabellenplatz heraussprang und 
wir froh sein können, dass mit 
Stirpe-Ölingen eine Mannschaft 
dabei ist, die immerhin recht deut-
lich am Tabellenende steht. 
 
Wie singt doch gleich Ronan Kea-
ting: Live is a roller coaster.  Das 
Tischtennis-Leben in der Kreisli-
ga Nord ist tatsächlich eine Ach-
terbahn, es geht rauf und runter 
und – so scheint mir – vollmundi-
ge Prognosen verbieten sich zu-
gunsten einer vorsichtigen Aussa-
ge: Wir steigen nicht ab und der 
Tabellenplatz am Ende ergibt sich 
aus den Kapriolen der  
„Achterbahn  Kreisliga Nord“. 
 
Ach ja: Eigentlich bin ich nicht 
unbedingt ein ausgewiesener Kir-
mes-Fan, aber Spaß hat’s dennoch 
gemacht in der Achterbahn, was 
maßgeblich auf die Mitfahrer zu-
rückzuführen ist ... 
Dank an alle im Team, ob fünf-
zehn oder fünfzig! 
Wilhelm Brüggemann 
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Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   

49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 
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Abend hat einfach alles gepasst.  
Dann kam der Einbruch gegen Hese-
pe-Sögeln: ein 3:9 in eigener Halle 
gegen einen dezimierten Gegner. An 
dem Tag hätten wir wahrscheinlich 
gegen jeden verloren! Asche über un-
ser Haupt. Danach die Siegesserie bis 
zum letzten Spieltag in Venne.  
Ja – Venne! Um es vorweg zu sagen 
– mit 7:9 verloren nach großem 
Kampf. Letztendlich war sicherlich 
die größere Routine der Venner 
Mannschaft ausschlaggebend, die 
nicht besser, aber an diesem Tag 
glücklicher waren.  
Im Großen und Ganzen muss man 
sagen, jeder Einzelne kann mit sich 
zufrieden sein. Für mich ist Rolf der 
herausragende Spieler gewesen, der 
sich mit viel Einsatz im oberen Paar-
kreuz mit + 4 behaupten konnte (und 
wenn der erst mal trainiert!). Über-
haupt: die Ausgeglichenheit ist unsere 
Stärke. Nur Norbert und das Doppel 
Schilder/Hawighorst spielten negativ.  
Für die Rückrunde bin ich also guter 
Dinge. Ich denke, wir werden den 
zweiten Platz halten können.  
Winfried Schilder 

6. Herrenmannschaft 
 
Mit unserer neuen sechsten Mann-
schaft verlief die Hinrunde nicht 
sehr erfolgreich. Lediglich die gu-
te Leistung unseres  Mitspielers 
Rieklef Kiehling (zur Zeit mit 9:2 
im zweiten Paarkreuz an der  
Spitze) verhalf uns zu vier Punk-
ten (ein Sieg und zwei Unent-
schieden).  
Wir versprechen uns in der Rück-
runde mehr Siege und ein guten  
Mittelplatz in der 3. Kreisklasse! 
 
Heinz-August Passmann 

3. Kreisklasse Ost

1. TSV Westerhausen III 54 : 25 14 : 2

2. TV E. Neuenkirchen II 52 : 23 13 : 3

3. SV Viktoria Gesmold 51 : 25 12 : 4

4. TuS Borgloh IV 42 : 40 9 : 7

5. SuS Buer V 40 : 46 6 : 10

6. SV Oldendorf VII 34 : 48 5 : 11

7. SV 28 Wissingen III 30 : 48 5 : 11

8. SVC  B elm-P o we VI 31 : 50 4 : 12

9. TuS Hilter V 20 : 49 4 : 12

Norbet und Rolf - Leistungsträger der fünften Herren 
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1. Damenmannschaft 
 
Nun haben wir die 1. Hinserie in 
der Bezirksoberliga hinter uns ge-
bracht, und man muss feststellen: 
Irgendwie war’s nicht viel anders 
als in der Spielklasse darunter! 
Sicher, es gab hier Mannschaften, 
die deutlich besser waren als wir. 
Besonders zu Beginn der Saison 
mussten wir uns mit drei hohen 
Niederlagen gegen Venne (2:7), 
Ramsloh (1:7) und Hesepe-Sögeln 
(0:7) abfinden und zweifelten da-
her schon an unserer Entschei-
dung zugunsten der höheren 
Spielklasse. Danach schafften wir 
jedoch zwei deutliche 7:1-Siege 
gegen Schölerberg und Molber-
gen. Unsere Hoffnungen stiegen 
wieder. Die vier folgenden Spiele 
waren allesamt sehr knapp: Gegen 
Wellingholzhausen ging es am 
Ende leider trotz super Unterstüt-
zung unserer heimischen Zuschau-
er 4:7 aus. Bei den Spielen gegen 
TTSV Delmenhorst, Wissingen 
und TTC Delmenhorst reichte es 

B ezirkso berliga Süd

1. BW Ramsloh 54 : 27 14 : 4

2. TSV Venne 52 : 36 14 : 4

3. SV Hesepe-Sögeln 47 : 37 12 : 6

4. TTSV Delmenhorst 51 : 40 11 : 7

5. TTC Delmenhorst 52 : 49 11 : 7

6. TV Wellingholzhausen 48 : 47 9 : 9

7. SV Wissingen II 48 : 50 7 : 11

8. SVC  B elm-P o we 39 : 48 7 : 11

9. SC Schölerberg 34 : 60 3 : 15

10. SV M olbergen 30 : 61 2 : 16

nur jeweils zum Unentschieden; 
da ist auf alle Fälle mehr drin. 
Wie immer lautet unser Ziel für 
die Rückserie, unser Ergebnis aus 
der Hinserie zu verbessern und  
das ein oder andere Unentschie-
den aus der Hinserie in einen Sieg 
umzuwandeln. Dazu sollten wir 
am besten unseren Trainingsein-
satz erhöhen und besonders auch 
an den Doppelpaarungen arbeiten; 
hier waren wir nämlich im Gegen-
satz zur letzten Saison nicht allzu
erfolgreich (8:17 Punkte).  
Alles in allem sollte ein 6. oder 7. 
Platz am Ende der Saison meiner 
Meinung nach durchaus machbar 
sein! 
Iris Hinternesch 

Gratulation an Marita Wächter zum Co-Trainer 

Während sich ihre Vereinskameradin Nicky Kamphues zur gleichen Zeit 
bei den Kreismeisterschaften in Oesede mit dem Kreismeistertitel schad-
los hielt, machte sich Marita Wächter auf einem dreitägigen Seminar in 
der Überörtlichen Trainingsstätte in Osnabrück Gedanken darüber, wie 
das Schüler- und Jugendtraining zu verbessern ist. Lohn der Anstrengun-
gen: das Zertifikat des TTVN zum CO-Trainer-Tischtennis und die ganz 
große Anerkennung der Tischtennisabteilung! Wir sind gespannt, welche 
Ideen sie mitgebracht hat. 
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2. Damenmannschaft 
 
Im letzten Topspin habe ich uns 
ganz optimistisch unter den ersten 
drei Mannschaften nach der Hin-
serie gesehen. Wie man sieht, ler-
ne auch ich nie aus! 
Mit nur zwei Siegen, einem Un-
entschieden und sechs Niederla-
gen kamen wir über den achten 
Tabellenplatz nicht hinaus. Nach 
vier deutlichen Niederlagen zu 
Beginn der Hinserie (bei einigen 
fehlte die Spielpraxis!) konnten 
wir uns später steigern. 
Sehr gefallen hat mir in dieser 
Saison, dass die Stimmung in der 

Kreisliga Osnabrück Land

1. BSV Holzhausen 54 : 11 18 : 0

2. SV Eintr. Neuenkirchen II 49 : 22 14 : 4

3. SV 28 Wissingen III 48 : 22 14 : 4

4. TSG Dissen IV 43 : 30 12 : 6

5. SV Hesepe-Sögeln II 41 : 33 11 : 7

6. TSV Ueffeln 33 : 39 7 : 11

7. SC Schölerberg II 32 : 42 7 : 11

8. SVC  B elm-P o we II 27 : 43 5 : 13

9. SF Oesede III 9 : 52 2 : 16

10. RW Sutthausen 12 : 54 0 : 18

Mannschaft besser als je zuvor 
war! So haben wir uns auch nach 
dem letzten Spiel vorgenommen, 
uns in der Rückserie deutlich zu 
verbessern! 
Mal sehen, was daraus wird! 
 
Sigrid Gartmann 

G a s t s t ä t t e 
 

 
 

Inh. J. + A. Zahlten 

Kegelbahn - Clubraum 

für kleine Feste  

bis 40 Personen! 

Im Ausschank 
 

 

 

 

Vereinslokal der Tischtennisabteilung  
Am Tie 1, 49191 Belm 

Tel. 0 54 06 / 31 06 
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Das Jahr fängt gut an. Der Kreispokalsieger 2004/05 bei der männli-
chen Jugend heißt SVC Belm-Powe! Andreas, Philipp, Sven und Garret 
gewannen die Endrunde souverän gegen Stirpe-Oelingen mit 5:0 und 
im Endspiel gegen TSV Westerhausen mit 5:2. 
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SVC Robot - Der etwas andere Trainingspartner 

 
Seit Anfang August 2004 läuft  I,Robot  erfolgreich in den deutschen Ki-
nos. Seit Anfang Dezember ist der  SVC Robot  neuer Trainingspartner 
der Tischtennisspieler/innen. 
„Geil! Super! Das ist ja echt stark, kann ich mal daran spielen?“ 
Dies sind nicht etwa Aussagen von unseren Kids, nein, seit neuestem ste-
hen um den Tisch mit dem Donic-Newgy Robopong 2040  auch die schon 
älteren Semester mit glänzenden Augen.  
Und dann legen sie los: Natürlich volle Pulle, den Oszillator (Ballverteiler) 
auf „on“ und schon spuckt der Robopong weiße Kugeln aus seinem nim-
mermüden Maul. Dem Routinier rollen die ersten Schweißperlen übers 
Antlitz, die Wadenmuskulatur fängt an zu zittern, vielleicht sollte er mal 
ein Päuschen machen, doch wie an der Schnur gezogen fliegen die Bälle 
auf ihn zu. Schweren Herzens und mit pumpenden Lungenflügeln tastet 
die Hand zum Steuerpult und findet den leuchtenden „Power“-Knopf.  
Glücklich lächelnd greift sich der Spieler das Sammelrohr, um die Bälle, 
die er nicht in das Auffangnetz geschossen hat, wieder aufzusammeln, 
nicht ohne darüber nachzudenken, welche Übung er denn als nächstes 
spielen wird. 
• Der Spitzenspieler trainiert Beinarbeit, spezifische Ausdauer und verbes-

sert Timing und Beschleunigung seiner Schlagtechniken. 

• Der Nachwuchsspieler erlernt und verfeinert alle wichtigen Grundschlä-

ge. Beinarbeit und Ausdauer verbessert er ebenfalls in kürzester Zeit. 

• Der Anfänger und Hobbyspieler erlernt Ballgefühl, Koordination und die 

wichtigsten Grundschläge. Er kann sein abwechslungsreiches Ausdauer-

training selbst dosieren und er hat einen Riesenspaß gegen einen anpas-

sungsfähigen Gegner. 

Ermöglicht haben diesen neuen Trainingspartner erst die beiden Sponso-
ren Norbert Stahmeyer von Heizung Sanitär Stahmeyer und Jürgen 
Steuwer von der Bäckerei Steuwer. Ihnen ist es zu verdanken, dass in 
der Trainingsarbeit des SVC ein neuer Anreiz gesetzt werden konnte, der 
Jung und Alt zugute kommt. Und wenn man dann vielleicht noch auf ein 
paar Tipps vom Trainer hört, ja dann macht der SVC Robot erst richtig 
Spaß und überfordert keinen. 
So werden in nächster Zeit die Jugendlichen wieder in Dreiergruppen 
ihren spezifischen Trainingsübungen nachgehen und hinterher gespannt 
zuschauen, wie die „Alten“ ihren Mann stehen. 
Udo Schäffold 
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Ein vorweihnachtliches Geschenk machten Jürgen Steuwer und Norbert 
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S t e c k b r i e f 
 

Iris Hinternesch 

Alter:   37 

Verheiratet / Kinder: Ja/Sina u.. Miriam 

Beruf / Schule:  Ich gebe Englisch-Kurse 

   im Kindergarten. 

Seit wann bist Du im Verein?  Lange, seit gut 22 Jahren  
 

In welcher Mannschaft spielst Du? 1. Damen 

TT-Stärken:  VH-Topspin/-Schuss, wenn er denn kommt! 

TT-Schwächen: Schnitt (aber nicht weitersagen)   

Beläge/-stärke: VH: Donio Desto F3, RH: Sriver L 

Klebst Du? Marke?: Nein/- 

Hobbys außer TT: Musik, Doppelkopf, Klavier spielen 

Lieblingsessen: Schokolade 

Lieblingsgetränk: Hab ich keins 

Lieblingsmusik: Pop: Robbie Williams, Santana... 

Lieblingsfilm(e): Titanic, Das Dschungelbuch 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Meine Familie und Schokolade 

Persönliche Stärken: Bin recht geduldig (außer beim TT!) 

Persönliche Schwächen: Habe ich vergessen!?!  
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S t e c k b r i e f 
 

Garret Hogg
Alter:        14  

Verheiratet / Kinder: Nein/Nein  

 

Beruf / Schule:     9. Klasse GSS 

Seit wann bist Du im Verein? 2002 

In welcher Mannschaft spielst Du?  

    1. Jugendmannschaft 

TT-Stärken:  VH-Topspin   

TT-Schwächen: RH-Eröffnung  

Beläge/-stärke: Zenith Supersponge max./Mambo 2,1 

Klebst Du? Marke?: Ja/meistens Rossi plus 

Hobbys außer TT: Fußball/Gamecube 

Lieblingsessen: Pommes 

Lieblingsgetränk: Coca-Cola 

Lieblingsmusik: Rap/Hip-Hop 

Lieblingsfilm(e): Bad Boys 1&2 

Was würdest Du auf 

eine einsame Insel mitnehmen:   Essen und Trinken   

Persönliche Stärken: Ehrgeiz  

Persönliche Schwächen: übertriebener Ergeiz 
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Gesamtspielplan Tischtennisabteilung 

Es fehlen noch die Termine der 6. Herren 

Fr. 14. 01. 20:00 2. Herren : SF Oesede II 

Sa. 15. 01. 15:00 TuS Bramsche : 3. Herren 
Sa. 15. 01. 15:00 SC Schölerberg : 1. Damen 
Di. 18. 01. 18:15 Weibliche Jugend : SV Quitt Ankum 

Di. 18. 01. 18:30 1. Jugend : SF Oesede 

Di. 18. 01. 18:30 Männliche Schüler : SV Oldendorf 

Fr. 21. 01. 18:30 1. Jugend : SV Quitt Ankum 

Fr. 21. 01. 20:00 1. Damen : SV Wissingen II 

Di. 25. 01. 20:00 2. Damen : SV Wissingen III 

Do. 27. 01. 18:00 TTC Hitzhausen I : Weibliche Jugend 
Do. 27. 01. 19:00 SC Schölerberg II : 2. Damen 
Fr. 28. 01. 20:00 3. Herren : RW Sutthausen 

Fr. 28. 01. 20:00 5. Herren : Spvg. Fürstenau III 

Sa. 29. 01. 15:00 1. Herren : TuS Huchting 

Sa. 29. 01. 15:00 2. Jugend : SV Quitt Ankum II 

Di. 01. 02. 20:00 2. Damen : RW Sutthausen 

Do. 03. 02. 20:00 SF Oesede III : 2. Damen 
Fr. 04. 02. 17:30 TSV Venne  : 2. Jugend 
Fr. 04. 02. 19:30 SSC Dodesheide : 3. Herren 
Sa. 05. 02. 15:00 TV Wellingholzhausen : 1. Damen 
Sa. 05. 02. 15:00 1. Herren : ESV Lingen 

So. 06. 02. 11:00 BW Ramsloh : 1. Damen 
So. 06. 02. 11:00 SC 94 BW Papenburg : 1. Jugend 
Di. 08. 02. 18:15 Weibliche Jugend : TTC Hitzhausen II 

Di. 08. 02. 20:00 4. Herren : TSV Venne II 

Do. 10. 02. 18:15 Spvg. Fürstenau : Männliche Schüler 
Fr. 11. 02. 17:45 BW Hollage : 2. Jugend 
Fr. 11. 02. 20:00 SV Nortrup : 3. Herren 
Fr. 11. 02. 20:00 4. Herren : TSV Wallenhorst II 

Sa. 12. 02. 15:00 TTSV Delmenhorst : 1. Damen 
Sa. 12. 02. 15:00 SV Quitt Ankum : 1. Herren 
So. 13. 02. 11:00 Hunteburger SV : Männliche Schüler 
So. 13. 02. 11:00 TSV Ueffeln  : 2. Damen 
Di. 15. 02. 18:15 SC Glandorf : Weibliche Jugend 
Fr. 18. 02. 18:00 SV Nortrup II : 2. Jugend 
Fr. 18. 02. 18:30 1. Jugend : BV Essen 

Fr. 18. 02. 20:00 3. Herren : SV Schinkel 04 

Fr. 18. 02. 20:00 TTV Stirpe-Oelingen III : 5. Herren 
Sa. 19. 02. 15:00 2. Herren : TSV Venne 

Sa. 19. 02. 15:00 1. Herren : BSV Holzhausen 

Sa. 19. 02. 15:00 4. Herren : TTV Stirpe-Oelingen 

Sa. 19. 02. 15:00 2. Jugend : SF Schledehausen 

Sa. 19. 02. 16:00 VfR Voxtrup : 3. Herren 
So. 20. 02. 11:00 TSV Venne : Männliche Schüler 
Fr. 25. 02. 20:00 2. Herren : TSV Wallenhorst 

Fr. 25. 02. 20:00 1. Damen : TSV Venne 

Fr. 25. 02. 20:00 Spvg. Fürstenau II : 4. Herren 
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SVC Belm-Powe 2. Halbserie 2004/05 

Es fehlen noch die Termine der 6. Herren 

Fr. 25. 02. 20:00 BW Hollage II : 5. Herren 
Fr. 25. 02. 20:00 2. Damen : SV Hesepe-Sögeln II 

Sa. 26. 02. 15:00 SV Union Meppen : 1. Jugend 
Sa. 26. 02. 15:00 5. Herren : TSV Wallenhorst III 

Sa. 26. 02. 15:30 VfL Emslage : 2. Herren 
Di. 01. 03. 20:00 BSV Holzhausen : 2. Damen 
Sa. 05. 03. 15:00 TSG Burg Gretesch II : 2. Herren 
Sa. 05. 03. 15:00 SV Hesepe-Sögeln : 4. Herren 
Sa. 05. 03. 15:00 SV Eintr. Neuenkirchen : 5. Herren 
Sa. 05. 03. 18:00 SC Schölerberg II : 3. Herren 
So. 06. 03. 10:30 Spvg. Fürstenau : 1. Herren 
Di. 08. 03. 18:15 Weibliche Jugend : SV Wissingen 

Di. 08. 03. 18:30 Männliche Schüler : SV Quitt Ankum 

Fr. 11. 03. 18:00 SV Hesepe-Sögeln : Männliche Schüler 
Fr. 11. 03. 20:00 5. Herren : TTC Campemoor 

Fr. 11. 03. 20:15 4. Herren : SV Nortrup III 

Sa. 12. 03. 15:30 SV Olympia Laxten II : 2. Herren 
Sa. 12. 03. 16:00 BW Langförden II : 1. Herren 
So. 13. 03. 10:00 TSV Westerhausen : 1. Jugend 
Fr. 18. 03. 18:00 SV Nortrup I : 2. Jugend 
Fr. 18. 03. 20:00 5. Herren : SC Rieste 

Sa. 19. 03. 15:00 1. Damen : TTC Delmenhorst 

Sa. 19. 03. 15:00 SV Eintr. Neuenkirchen II : 2. Damen 
Sa. 19. 03. 15:30 2. Herren : SV Oldendorf II 

Sa. 19. 03. 15:30 1. Jugend : SV Olympia Laxten 

Di. 22. 03. 20:00 SV Nortrup II : 4. Herren 
Sa. 26. 03. 16:00 SV Union Meppen : 1. Herren 
Di. 08.  03.  20:00 2. Damen : TSG Dissen IV 

Fr. 01. 04. 20:00 3. Herren : SSC Dodesheide II 

Fr. 01. 04. 20:00 5. Herren : TV Pente 

Sa. 02. 04. 15:00 3. Herren : TSG Burg Gretesch III 

Sa. 02. 04. 15:00 1. Herren : BW Lohne 

Di. 05. 04. 18:15 Weibliche Jugend : SV Oldendorf 

Fr. 08. 04. 20:00 1. Damen : SV Hesepe-Sögeln 

Fr. 08. 04. 20:00 4. Herren : TuS Engter II 

Sa. 09. 04. 15:00 SV Molbergen : 1. Damen 
Sa. 09. 04. 16:00 SC BW 94 Papenburg : 1. Herren 
Sa. 09. 04. 16:00 SV Hesepe-Sögeln II : 5. Herren 
So. 10. 04. 13:00 TSV Ganderkesee : 1. Jugend 
So. 10. 04. 14:00 SV Union Meppen II : 2. Herren 
Fr. 15. 04. 18:15 TV 01 Bohmte : 2. Jugend 
Fr. 15. 04. 20:00 5. Herren : TSV Venne 

Sa. 16. 04. 13:30 1. Herren : STV Barßel 

Sa. 16. 04. 14:00 1. Jugend : TV Meppen 

Sa. 16. 04. 15:00 SV Quitt Ankum II : 4. Herren 
Sa. 16. 04. 15:30 2. Herren : TTC Nordhorn 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

1. männliche Jugend 
 

Auf Erfolgskurs 
 
Udo hatte (natürlich) Recht: „In 
dieser Klasse und mit diesen 
Mannschaften werdet ihr wieder 
Meister“. Nun sind wir noch lange 
nicht Meister, aber wir stehen auf 
Platz 1 – und da wollen wir natür-
lich auch bleiben. Wir sind: Sven 
Tiesmeyer, Philipp Lauenstein, 
Garret Hogg und Andreas Lage-
mann. 
Durch den Aufstieg in die Be-
zirksliga hatten wir uns – nach ei-
ner doch eher langweiligen Vor-
saison — erhofft, endlich einmal 
gefordert zu werden. Leider ist 
dies bis auf die Partie gegen TV 
Meppen nicht eingetroffen.  
 
Die Klasse scheint in diesem Jahr 
besonders schwach besetzt zu 
sein: keine Chancen für große und 
spannende Spiele. Nur einmal 
wurden die Jungs richtig gefor-
dert: gegen TV Meppen gab es 
den einzigen Punktverlust (7:7). 
Das wird dann auch sicherlich der 
Höhepunkt der Rückserie. Das 
Duell gegen Meppen, dann in ei-
gener Halle. So wird es vor allem 
nötig sein, dem Kollegen Schlend-
rian zu begegnen, der sich hin und 
wieder bei dem einen oder ande-

B ezirksliga Süd männl. Jugend

1. SVC  B elm-P o we 71 : 15 17 : 1

2. TV M eppen 71 : 20 17 : 1

3. TSV Ganderkesee 59 : 40 13 : 5

4. BV Essen (Oldb.) 59 : 47 12 : 6

5. SV Union M eppen II 47 : 49 8 : 10

6. TSV Westerhausen 48 : 53 8 : 10

7. SV Olympia Laxten 44 : 57 8 : 10

8. SV Quitt Ankum 43 : 59 5 : 13

9. SC 94 BW Papenburg 25 : 70 2 : 16

10. SF Oesede 15 : 72 0 : 18

ren einstellt und mit an der Platte 
steht. 
 
Zu erwähnen wäre noch eine er-
folgreiche Kreispokalrunde - am 
2.1.2005 wurde der Pokal in Wal-
lenhorst gegen Stirpe-Oelingen 
(5:0) und TSV Westerhausen (5:2) 
gewonnen - und der ebenso er-
folgreiche Einsatz in der dritten 
und vierten Herrenmannschaft. 
Immer wenn die Herren mal ge-
winnen wollen, greifen sie auf die 
Kid`s zurück!  
 
Zum Schluß – wie gewohnt – 
Worte des Dankes:  
an Udo für die nimmermüde Trai-
ningsarbeit; 
an Horst und René für die gemein-
same Betreuungsar beit. 
 
Euch allen, für die Mannschaften 
in denen ihr spielt, viel Erfolg in 
der Rückrunde. 
 
Winfried Schilder 
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Weibliche Jugend 

Die Ungewissheit zu Beginn der Sai-
son ist der Erkenntnis gewichen, dass 
die Mädchen auch zwei (!!) Klassen 
höher mithalten können. 
Grund für dieses, aus meiner Sicht, 
verblüffende Ergebnis nach den ers-
ten sechs Spielen, ist zum Einen das 
gestiegene Selbstvertrauen aller fünf 
Mädels. Sie wissen mittlerweile wie 
man ein Punktspiel angeht, und dass 
der Trainer ihnen nicht umsonst be-
stimmte Tipps mit auf den Weg gibt.  
Der zweite Grund ist recht simpel, 
war aber schwierig zu ermitteln. Nach 
der letzten Saison und den darauffol-
genden Trainingsabenden haben Udo 
und ich uns gefragt, warum einige 
Trainingsübungen, z.B. Schnittauf-
schläge, für die Mädchen so schwer 
umzusetzen waren. Die Lösung lag 
auf der Hand bzw. auf dem Schläger. 
Die Beläge hatten bei fast allen aus-
gedient und teilweise schon Sammler-
wert. 
Frisch beklebt lief es von nun an bes-
ser, und das erste Halbjahr in der 
Kreisliga weibliche Jugend konnte 
mit einem ausgeglichenen Punktekon-
to und dem daraus resultierenden 

Kreisliga weibl. Jugend

1. SV Quitt Ankum 42 : 6 12 : 0

2. SV Oldendorf 33 : 19 8 : 4

3. SC Glandorf 30 : 23 8 : 4

4. SV Wissingen 32 : 27 6 : 6

5. SVC  B elm-P o we 26 : 27 6 : 6

6. TSV Hitzhausen I 14 : 35 2 : 10

7. TSV Hitzhausen II 2 : 42 0 : 12

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

2. männliche Jugend 

Die 2. männliche Jugend erreichte 
in der Kreisliga-Nord den dritten 
Tabellenplatz. Nach 2 Siegen ge-
gen Venne und Hollage folgten 
ein 6:6 in Ankum, ein knapper 
Sieg gegen Nortrup II und eine 
2:7 Niederlage gegen Nortrup I, 
den sicheren Tabellenersten. Dann 
besiegten wir unsere Nachbarn 
aus Schledehausen und beendeten 
die Hinserie mit einem Unent-
schieden gegen Bohmte. 
Simon erzielte dabei ein tolles 
Spielverhältnis von 10:4, Eike 
spielte unglücklich 5:9 und muss 
zur Rückserie mit Humair, der 
souverän 11:2 spielte, den Platz 
tauschen. Florian mit 2:6 und Vi-
tali 3:1 wechselten sich an Positi-
on 4 ab. Das Doppel Wächter/
Mogendorf (9:1) konnte lediglich 
einmal in Ankum vom Tabellen-
zweiten bezwungen werden, die 
anderen Doppel erreichten eine 
3:7 Bilanz. 
Marita Wächter 

Kreisliga N o rd Jugend

1. SV Nortrup II 48 : 18 13 : 1

2. SV Quitt Ankum II 43 : 28 10 : 4

3. SVC  B elm-P o we II 42 : 30 10 : 4

4. TV 01Bohmte 43 : 38 8 : 6

5. TSV Venne 25 : 38 6 : 8

6. SV Nortrup II 38 : 44 5 : 9

7. BW Hollage 30 : 45 3 : 11

8. SF Schledehausen 20 : 48 1 : 13
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Männliche Schüler 
Angeführt von den beiden  
„Routiniers“ Alex und Burhan ha-
ben sich die Schüler recht achtbar 
in der Kreisliga Nord dargestellt. 
Leider nur gegen 6 andere Teams, 
da kurzfristig gleich zwei Mann-
schaften ihre Meldung zurückge-
zogen haben. So steht am Ende 
ein guter Mittelfeldplatz zu Bu-
che; gegen alle Mannschaften, die 
vor ihnen stehen, haben sie verlo-
ren, die hinter ihnen stehenden 
wurden klar geschlagen. Dabei 
haben sich die Newcomer Tobias, 
Andrej, Felix und Bastian gut ge-
schlagen. Und wenn ihre anfängli-
che Unsicherheit dem Selbstver-
trauen weicht, dann kann man mal 
daran denken, an einem guten Tag 
auch die „großen drei“ der Tabelle 
anzugreifen.  
Ansonsten wird man sie in der 
Rückserie eher selten beim Wett-
kampf beobachten können. Der 
Van von Betreuer Fritz Helmich 
muss viermal aus der Garage ge-
holt werden bei nur zwei Heim-
spielen am Heideweg. 
Udo Schäffold  

fünften Platz abgeschlossen wer-
den. 
Wie groß die Leistungsunterschie-
de in dieser Klasse dennoch sind, 
haben wir bei unserem letzten 
Spiel in Ankum schmerzlich er-
fahren müssen. Drei Neunjährige 
haben unseren fünf Mädchen und 
auch mir deutlich gezeigt, dass 
Tischtennis nicht gleich Tischten-
nis ist. Das Ergebnis von 2:7 
täuscht in diesem Zusammenhang 
über die Tatsache hinweg, dass in 
den gespielten Paarungen kein 
Satz gewonnen wurde, aber zwei 
Partien kampflos (so heißt das lei-
der!) an uns gingen. 
Zum Schluss noch eine Anmer-
kung zu der Spielerstatistik von 
Lydia. Da man keiner Statistik 
trauen darf, die man nicht selber 
gefälscht hat, muss/darf ich zu ih-
rer Entschuldigung sagen, dass sie 
mehr als nur dieses eine Spiel ge-
wonnen hat. Mindestens zwei Sie-
ge sind aber dem Spielmodus 
bzw. dem vorzeitigen Ende des 
Punktspieles zum Opfer gefallen. 
Vielleicht hat sie in der Rückserie 
mehr Glück !?   
Bis dahin noch viel Spaß beim 
Training, welches seit dem 
07.12.04 von einem neuen Mit-
glied im Trainerstab, genannt Mr. 
TT-Roboter, bereichert wird. 
Thomas Schmitz 

Kreisliga N o rd männl. Schüler

1. Spvg. Fürstenau 42 : 9 12 : 0

2. SV Oldendorf 38 : 17 9 : 3

3. Hunteburger SV 30 : 21 8 : 4

4. SVC  B elm-P o we 27 : 25 6 : 6

5. TSV Venne 21 : 31 4 : 8

6. SV Quitt Ankum 18 : 39 3 : 9

7. SV Hesepe-Sögeln 8 : 42 0 : 12
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JUGEND 
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Simon Wächter bei Landesrangliste Schüler B 
 

Concorden-Talent erstmals auf Landesebene 
 

Zum ersten Mal vertrat Simon Wächter die Farben der Concorden auf 
Landesebene. Das 10-jährige Nachwuchstalent wurde kurzfristig als Be-
zirksendranglisten-Vierter zur Landesrangliste der B-Schüler nachnomi-
niert. In Beverstedt traf der mit Abstand jüngste Teilnehmer auf die Elite 
aus den Bezirken Hannover, Braunschweig, Lüneburg und Weser-Ems. 
Während der zweitägigen Veranstaltung musste Simon elfmal an den 
Tisch, um die Plätze auszuspielen. Auch wenn er noch kein Spiel gewin-
nen konnte, so deutete er schon an, dass im nächsten Jahr mit ihm zu rech-
nen sein wird. Betreuer Wilhelm Stahmeyer lobte trotz der vielen negati-
ven Spiele, dass Simon auch am 2. Tag noch voll konzentriert in die Spiele 
gegangen ist und den Kopf nie hängen ließ. 
Nach Jakob Schütz ist Simon das zweite Talent aus der Fördergruppe des 
SVC, dass es bis auf Landesebene geschafft hat. 
Udo Schäffold 

Simon - auf einem guten Weg 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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JUGEND 

Kreismeisterschaften Schüler, Jugend und Senioren 
 
Mit insgesamt 13 Spielern und Spielerinnen in sechs verschiedenen Turnierklassen 
traten die Concorden am Wochenende bei den Kreismeisterschaften der Schüler, 
Jugend und Senioren an. Am Ende stand die sehr gute Ausbeute von zwei Titeln, 
zwei zweiten und drei dritten Plätzen. Eine weitere Belohnung in Form der Qualifi-
kation zur Bezirksmeisterschaft erspielten sich Philipp Lauenstein, Jakob Schütz 
und Simon Wächter. 
Herausragendes Ergebnis sicherlich für Philipp Lauenstein in der Schüle-A-Klasse. 
Souverän mit 3:0 bezwang er im Finale den Westerhausener Markus Haspecker 
und errang damit seinen ersten Kreismeistertitel. Mit Doppelpartner Garret Hogg 
gewann er zudem noch Silber; sie unterlagen nur knapp Haspecker/Röhr 
(Westerhausen). Bei seinem ersten Turnierstart erreichte Michael Cheng mit sei-
nem Partner Mausolf (Hesepe-Sögeln) in der Schüler-C-Klasse auf Anhieb Platz 3 
in der Doppelkonkurrenz.  
Auch in der Jugendklasse zeigte sich die Stärke der Belmer Doppel. Erst im Halbfi-
nale unterlagen Jakob Schütz/Andreas Lagemann und Philipp Lauenstein mit Part-
ner Philipp Skatulla (SF Oesede) ihren Gegnern und wurden gemeinsame Dritte.  
Diese Doppelstärke übertrug auch Wilfried Wächter auf seinen Partner Petar Ste-
ven vom TSV Wallenhorst. Bei den Senioren Ü40/50 standen beide am Ende der 
Veranstaltung nach dem Sieg gegen die Oldendorfer Henschen/Imbrock auf dem 
höchsten Treppchen des Siegerpodestes. Im Einzel fehlte Wilfried bei den Senioren 
Ü40 nur ein Satz zum Titelgewinn, doch im direkten Duell um Platz 1 gegen Uwe 
Henschen unterlag er leider glatt mit 0:3. 
Udo Schäffold 

Klasse Name Vorname Einzel Doppel 

Schüler A Lauenstein Philipp 1. 2. 
 Hogg Garret 5.-8 2. 
 Ali Humair 9.-16. 5.-8. 
 Wächter Simon 5.-8- 5.-8. 
Schülerinen A Meyer Karina Gruppe 5.-8. 
 Meier Lisa 9.-16. 5.-8. 

Schüler C Cheng Michael Gruppe 3. 
Schüler B Ali Burhan Gruppe 9.-16. 
 Kimmel Alexander 9.-16. 9.-16. 
m. Jugend Tiesmeyer Sven 5.-8. 5.-8. 
 Lagemann Andreas 9.-16. 3. 
 Schütz  Jakob 5.-8. 3. 

 Hogg Garret 9.-16. 5.-8 
 Lauenstein Philipp 9.-16. 3. 
Senioren Wächter Wilfried 2. 1. 
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Tischtennis-Bezirksmeisterschaften der Schüler 
 

Jakob Schütz und Simon Wächter jeweils Dritter im Einzel 
 
In Westerholt, 20 km vor der ostfriesischen Küste, wurden die diesjähri-
gen Tischtennis-Bezirksmeisterschaften der Schüler ausgetragen. Dabei 
konnte ein Belmer Quartett trotz einer 200 km langen Anreise überzeugen. 
Ausgeschlafen präsentierten sich in der Schüler-A-Konkurrenz Garret 
Hogg, Philipp Lauenstein und Jakob Schütz. Alle überstanden mehr oder 
weniger mühelos die Gruppenphase und erreichten die Hauptrunde. Hier 
schied Garret nach harter 
Gegenwehr gegen einen 
sehr starken Ingo Heeren 
vom TuS Sandhorst mit 1:3 
aus. In der Runde der bes-
ten 16 Spieler des Bezirks 
Weser Ems bezwang Phi-
lipp in einem tollen Fight 
M a x i m i l i a n  S c h o l l 
(ebenfalls vom Niedersach-
senligisten Sandhorst) mit 
3:2. Im Viertelfinale traf er 
auf Alexander Dettmer aus 
Dinklage, den er zuvor 
schon zweimal bezwingen konnte. Nach einer hochklassigen Partie und 
einer 1:0 Satzführung musste er sich diesmal seinem Widersacher mit 1:3 
beugen.  
Jakob Schütz schaltete erst Kai Ströde vom Wardenburger TV in einer 
spannenden Begegnung mit 3:0 aus, um dann auf den Bezwinger von Her-
ren-Bezirksoberligaspieler Sebastian Memering Rene Hook (SuS Recht-
supweg) zu treffen. In den ersten beiden Sätzen war er seinem Gegenüber 
spielerisch überlegen, um im 3. Satz zu vergessen, den Sack zuzumachen. 
Der Gegner wurde immer sicherer, gewann Durchgang vier und gab sich 
erst in der Verlängerung des fünften Satzes geschlagen. Im Halbfinale un-
terlag Jakob schließlich seinem Trainingspartner vom Stützpunkt Osna-
brück Thorsten Sandbrink aus Ankum. Der Abwehrkünstler zog mit einem 
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Philipp - gut gespielt 
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3:1 ins Finale ein, 
das er gegen Nico 
Schulz vom TV 
Hude auch gewann, 
während für den 
Belmer Angriffs-
spieler Platz 3 blieb 
und als Belohnung 
die Qualifikation zur 
Landesmeisterschaft 
in Celle am 18. und 
19. Dezember. Eine 
tolle Leistung in 
seinem ersten A-
Schülerjahr! 
Im Doppelwettbe-
werb war für beide 
Belmer Paarungen im Viertelfinale Endstation. Während Lauenstein/Hogg gegen 
Dettmer/Vodde aus Dinklage mit 1:3 unterlagen zog Jakob Schütz mit seinem 
Partner Philipp Skatulla von den Sportfreunden Oesede mit dem gleichen Ergeb-
nis gegen Memering/Pohl den Kürzeren. 
Anderntags machte sich B-Schülerdebütant Simon Wächter auf, in die Fußstapfen 
von Jakob zu treten. Drei klaren Gruppensiegen folgte ein knappes 3:2 gegen 
Matti Leive vom SC Schölerberg. Im Viertelfinale bezwang er seinen Angstgeg-
ner Johannes Voet vom TTV Cloppenburg mit 3:0. Nach einer 2:0 Führung wan-
delte er einen 6:10 Rückstand im dritten Satz  noch in einen Sieg um. Nach er-
reichter Qualifikation für die Landesmeisterschaften der Schüler B am 11. und 12. 
Dezember in Jever ging er dann im Halbfinale ohne rechten Glauben an sich 
selbst an den Tisch.  Gegen Simon Pohl, Nachwuchstalent vom MTV Jever, lag er 
schnell 0:2 hinten und seine Befürchtungen schienen einzutreffen. Doch der Bel-
mer gewann Satz drei und lag auch schon mit 9:6 im vierten Durchgang vorne, 
ehe ihm die Nerven doch noch einen Streich spielten.  
Nach dem tollen 3. Einzelplatz erreichte Simon Wächter auch mit seinem Doppel-
partner Stephan Höveler von der Spvg. Fürstenau das Siegertreppchen. Erst im 
Halbfinale war Endstation gegen Nils Werner (Sandhorst)/Simon Pohl (Jever). 
Die Tischtennisabteilung freut sich über das gute Abschneiden ihres Nachwuch-
ses. Drei dritte Plätze bei den Bezirksmeisterschaften, weitere gute Platzierungen 
und zwei Startplätze auf Landesebene lassen für die Zukunft hoffen.  
Udo Schäffold 

 Jakob - Bronze im Einzel 
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Jakob Schütz holt Bronze bei Landesmeisterschaft Schüler A 
 

Großer Erfolg für Nachwuchstalent der Belmer Tischtennisabteilung 
 
Wer hätte das gedacht? Bei den Landesmeisterschaften der Schüler-A-Klasse in 
Celle gewinnt Jakob Schütz mit seinem Partner Nico Schulz vom TV Hude über-
raschend die Bronzemedaille im Doppel. Den Grundstein legten sie am Sonntag-
morgen gegen 9.00 Uhr in der Früh, als sie die an 4 Gesetzten Hölter/Hagemann 
mit einem Blitzstart überraschten und nach einer 2:0 Führung noch mit 3:2 ge-
wannen. Im Viertelfinale hatten sie dann ihre liebe Müh’ mit Kujoth/Schulze 
(Bezirk Braunschweig). Doch nach anfänglichen Schwierigkeiten und einem 1:2 
Satzrückstand drehten sie das Spiel noch zum umjubelten 3:2 Sieg um. Die Me-
daille sicher lieferten sie den Mitfavoriten Iskine/Horstmann (Bez. BS) beim 1:3 
einen großen Kampf, doch die Konkurrenten waren den entscheidenden Tick bes-
ser.  
Dabei hatten die Landesmeisterschaften am Samstag für Jakob nicht so toll be-
gonnen. Mit Partnerin Marina Remark von den SF Oesede gab es in der Mixed-
konkurrenz gleich ein ernüchterndes 0:3 und auch sein erstes Gruppenspiel im 
Einzel endete mit diesem Resultat. Dabei war klar, dass er gegen Alexander Dett-
mer aus Dinklage gewinnen musste, wenn er in die Hauptrunde gelangen wollte. 
Doch der mit der besten Bilanz im oberen Paarkreuz der Jugendniedersachsenliga 
ausgestattete Gegner bewies wieder mal seine große Klasse im Block- und Kon-
terspiel beim klaren 3:0 gegen den Belmer. Der wiederum legte bei 3:0 gegen 
Dennis Wünschmann seine Hemmungen ab und besaß weiterhin Chancen auf 
Platz 2 in seiner Gruppe. Doch nun türmte sich mit Alexander Iskine der Topfavo-
rit auf den Titel vor ihm auf. Ohne recht an sich zu glauben, überließ er dem Geg-
ner beim 0:3 die Initiative und das Spiel. 
 

Landesmeisterschaften Schüler B in Jever 
 
Das zweite große Talent des SVC Belm-Powe, Simon Wächter, musste schon eine 
Woche früher im friesischen Jever an die Tische. Nach Platz 3 bei den Bezirks-
meisterschaften musste der 11-jährige allerdings noch viel Lehrgeld zahlen. In 
den drei Gruppenspielen gelang ihm nur ein Satzgewinn und auch im Doppel kam 
mit Partner Philipp Skatulla (SF Oesede) das Aus in Runde 1.   
Sollte es ihm gelingen, Fortschritte hin zu einem aggressiveren und mutigeren 
Spielstil zu machen, dann sollte er in den nächsten 1 ½ B-Schüler-Jahren bessere 
Platzierungen auf Landesebene erreichen können.  
Udo Schäffold 
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Vereinsmeisterschaften Jugend und Schüler/innen 

Roboter entscheidet Schülerkonkurrenz  - Karina zum Zweiten 

 
Der neue Trainingsroboter entschied über die Titelvergabe bei den Schü-
lern. Das hört sich zwar seltsam an, entspricht aber wohl den Tatsachen. 
Mitfavorit Alexander Kimmel tobte sich zwischen seinen klaren Siegen 
immer noch am neuen Trainingspartner des SVC aus und gönnte sich kei-
ne Pausen. Dies führte dann im letzten Spiel des ersten Wettkampftages 
gegen den bärenstarken Felix Meyer zu Driehausen zu Konzentrations– 
und Konditionsschwächen und letztendlich zur vorentscheidenden 2:3 
Niederlage. Als er dann gegen den bis dahin souverän durchs Turnier ge-
henden Burhan Ali kam, war Platz 1 schon an seinen Kontrahenten verge-
ben. Nach der 2:3 Niederlage blieb für Alex hinter Burhan und Felix ledig-
lich Platz 3. 
  
Bei den Schülerinnen ging es im letzten Spiel der Veranstaltung ums Gan-
ze. Meier gegen Meyer hieß die Paarung und wie im letzten Jahr hatte Ka-
rina (Meyer) mit 3:2 die Nase vorn. Lisa (Meier) hatte diesmal die Hürde 
Alicia souverän mit 3:0 übersprungen, doch gegen die Titelverteidigerin 
wollte es nicht klappen. Für die letztjährige Vizemeisterin Alicia blieb 
nach zwei klaren 3:0 Erfolgen gegen Lydia und Anne lediglich Platz 3.  
 
So ausgeglichen der Leistungsstand, so knapp war der Einlauf bei der 
männlichen Jugend. Der erste Tag stand ganz im Zeichen des Titelvertei-
digers. Andreas Lagemann eilte von Sieg zu Sieg, während an den Neben-
tischen die Mitfavoriten strauchelten. Philipp verlor im Auftaktmatch ge-
gen Simon wovon er sich nicht mehr erholte und kurz darauf auch gegen 
Garret unterlag. Jakob unterlag Andreas, Sven ebenfalls und Garret er-
wischte es gegen Sven. So blieb Andreas ungeschlagen, dicht gefolgt von 
der hechelnden Meute. Am zweiten Tag der Meisterschaften ging für Phi-
lipp nichts mehr, während Garret plötzlich das Zünglein an der Waage 
spielte. Beim 1:3 gegen Jakob noch chancenlos überraschte er Andreas 
beim 3:0 sichtbar und alle Mitfavoriten fingen wieder an zu rechnen. Das 
Satzverhältnis würde eine große Rolle spielen und wie aus dem Nichts 
hatte Jakob wieder Aussicht auf den Pokal. Mit jeweils einer Niederlage 
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Männliche Jugend  

1. Jakob Schütz 
2. Andreas Lagemann 
3. Sven Tiesmeyer 
4. Garret Hogg 
5. Philipp Lauenstein 
6.Simon Wächter
7. Florian Wilhelm 
8. Humair Ali 

Weibliche Schüler 

1. Karina Meyer 
2. Lisa Meier 
3. Alicia Lourenco 
4. Lydia Klenke 
5. Anne Hawighorst 

Männliche Schüler  

1. Burhan Ali 
2. Felix Meyer z. Drieh. 
3. Alexander Kimmel 
4. Dominik Böß 
5. Andrej Link 
6.Arthur Neugebauer
7. Tobias Keitemeier 
8. Michael Cheng 

9. Bastian Helmich 

Strahlende Sieger: Alle Erstplatzierten auf einem Blick. 

konnten Jakob, Sven und Andreas noch nach den Sternen greifen und im 
direkten Duell zwischen den beiden Blondschöpfen konnte die Entschei-
dung fallen. Jakob nutze die Gunst der Stunde, gewann mit 3:0 gegen 
Sven, der auf Platz drei zurückfiel, während Andreas auch ein 3:0 gegen 
Philipp nicht weiterhalf. Somit ist Jakob zum ersten Mal am Platz an der 
Sonne, wo ihn viele schon seit langem erwartet hatten. 
Udo Schäffold 
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Kreismeisterschaften der Damen und Herren 
 

Titelgewinn für Nicky Kamphues 
Bei den Kreismeisterschaften der Damen und Herren in Oesede gewann 
Nicky Kamphues den Einzeltitel in der Klasse B/C. Ungeschlagen in fünf 
Einzeln sicherte sie sich den Podestplatz vor Anja Rohdewald von SF 
Schledehausen. Im Doppel gewann sie mit ihrer Partnerin Saskia Mischker 
von der Svpg. Gaste-Hasbergen zusätzlich noch den 2. Platz. 
Für Furore sorgten im Doppel der Herren C-Klasse Sven Tiesmeyer und 
Andreas Lagemann. Das eingespielte Duo musste sich erst im Endspiel 
Marius Koch-Hartke und Thorsten Bredow vom SF Oesede mit 2:3 Sätzen 
geschlagen geben. 
Während Philipp Lauenstein und Andreas sich in ihren Gruppenspielen 
nicht durchsetzen konnten, hatte Garret Hogg etwas Pech, weil er sich 
trotz 2:1 Siegen (gegen Altmeister Helmut Knoop und den späteren Vize-
meister Andreas Diekmann vom TV Wellingholzhausen) als Gruppendrit-
ter nicht für die Hauptrunde der letzten 8 qualifizieren konnte. Sven 
schaffte mit 1:1 Spielen als Gruppenzweiter den Sprung ins 1/4-Finale, wo 
er dann allerdings mit 1:3 Sätzen Mario Langer unterlegen war. 
Jakob Schütz startete in der S/A Klasse und konnte einen Satz gewinnen 
und im Doppel mit Florian Remark kam auch gleich in der 1. Runde das 
erwartete "Aus".
Udo Schäffold 

Allen Grund zum Strahlen für Nicky - Kreismeisterin!!  
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KFZ-Meisterwerkstatt 
  

• Schall- u. Stoßdämpferservice 

• Inspektionsservice
• Reifen- u. Bremsenservice 
• TÜV-Abnahme Mo - Fr. n. Anmeldung 
• AU- Abgasuntersuchung für Benzin- 

  und Dieselfahrzeuge bis 3,5 t 
 

  Bremer Str. 100 
  49191 Belm 
  Telefon (0 54 06) 53 00 
  Telefax (0 54 06) 88 00 04 
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Den Rest können 

Sie sich SPAREN 
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3. Herren   
 Hinrunde davon 

Helmich     6:12  

Tepe     4:12  

Steinke     9:  9  0: 2 

Tiesmeyer     4:  2   

Lauenstein     2:  2  2: 2 m.  

Tost     5:  6  3: 5 m. 

Dirks     6:  6  
Gartmann, Chr.     6:  6  
Helmich/Tost     6:  3  
Steinke/Tepe     1:  7  
Dirks/Gartm.     3:  4      

2. Herren   

 Hinrunde davon 

Wächter     3:15  

Kuschel     5:  9  

Schütz     4:12   0: 2 o.   

Schmitz     2:11    

Hahn     5:  7    1: 0 m.   

Stahmeyer, W.     1:  8    

Wächter/Kusch     4:  5    

Schmitz/Schütz     2:  6  
Hahn/Stahm.     5:  3  
andere Doppel     1:  2  

1. Herren   
 Hinrunde davon 

Brake     7:  9  

Kuhnert     7:13  

Wehrmann   12:  7  2: 2 o. 

Schäffold   14:  5   

Hill   11:  6  4: 0 m. 

Hawighorst, H.     9:  6    

Kuhnert/Wehr     9:  2    

Brake /Haw.     1:  7  
Schäffold /Hill     7:  2  
andere Doppel     0:  3    

4. Herren   
 Hinrunde davon 

Stahmeyer, A.   13:  5  

Ali     1:12  

Brüggemann     7:10  2: 2 o. 

Joachimmeyer   11:  5  

Hogg     5:  1  1: 1 m.  

Lagemann     2:  4  0: 2 m. 

Kirchgessner     1:10   

Dierks     2:  3  
Stahm./Brügg.   10:  2  
Joach./Kirchg.     1:  3  
andere Doppel     4:10  

5. Herren   
 Hinrunde davon 

Wunder   12:  8  

Stanke     7:  9  

Schilder, W.   11:  2  2:0 o.  

Schmidt     7:  4   

Hawighorst, St.     7:  5  3: 2 m.  

Leimbrink     7:  1  1: 1 m. 

Pieper     7:  5   

Wunder/Stanke     7:  3   

Schild./Hawig.     2:  5      

Leimbr./Pieper     6:  1      

andere Doppel     3:  3  

1. Damen   
 Hinrunde davon 

Wächter      7:  9  

Kamphues      9:  8   

Meyer z. Him.      6:  3  2: 0 o. 

Hinternesch      6:  7   

Lange-Wichm.      3:  2   

Kuschel      0:  2  

Wächt./Hintern.      4:  6  

Kamph./Meyer      2:  4  
andere Doppel      2:  7  
1. männl. Jugend   

 Hinrunde davon 

Tiesmeyer    17:  3  

Lauenstein    15:  4  

Hogg    13:  2  

Lagemann      9:  5  

Tiesm./Lagem.      8:  1  

Lauenst./Hogg      9:  0  

2. männl. Jugend  
 Hinrunde davon 

Wächter   10:  4  

Mogendorf     5:  9  

Ali, Humair   11:  2  

Wilhelm     2:  6  

Kemmer     3:  1  

Wächt./Mogen.     9:  1  

Ali/Wilhelm     1:  5  
andere Doppel     1:  2  

Männliche Schüler   
 Hinrunde davon 

Kimmel      6:  6  

Ali, Burhan      8:  4  

Keitemeier      3:  1   

Link      2:  5            

Meyer z. Drieh.      2:  0  

Helmich      0:  3  
Kimmel/Ali, B.      3:  3  
andere Doppel      3:  3  

STATISTIK STATISTIK STATISTIK STATISTIK STATISTIK 

 
 Hinrunde davon 

Tepe      3:  8  

Wunder      6:10  

Gartmann, S.      8:  6  2: 5 o.  

Pfeiffer, Heike      5:  5  

Budweg       1:  5  

Tepe/Wunder      3:  3  
Gartm./Pfeiffer      1:  3  
andere Doppel      0:  3  

2. Damen Weibliche Jugend   
 Hinrunde davon 

Meier      5:  7  

Meyer      4:  5  

Lourenco      6:  1  2: 0 o.  

Hawighorst, A.      4:  2   

Klenke      1:  5  

Meyer/Meier      3:  3  
Lour./Klenke      1:  4 

andere Doppel      2:  0  

 
 Hinrunde davon 

Niehenke      5:  5  

Schilder, M.      0:  0  

Pfeiffer      2:12  

Passmann      3:11  1:7 o. 

Hawighorst, J.      2:  9  

Kiehling      9:  2  
Kiehling/Hawig.      5:  2  
Niehenke/Pfeif.      4:  3  

6. Herren 

andere Doppel      2:  6  
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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SV Concordia Belm-Powe 
        Tischtennisabteilung 
 
Abteilungleiter:   stellv. Abteilungsleiter:  Jugendwart 
         Pressewart 
Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 385016 
           
Betreuer:   Betreuer    Betreuer 
weibl. Schüler:  männl. 1. Jugend   männl. 2. Jugend 
Thomas Schmitz  Winfried Schilder   Marita Wächter 
Am Appelhügel 28b Im Butenfelde 39   Jägerstr. 4 
49191 Belm   49191 Belm    49191 Belm 
05406 / 2832  05406 / 7063   05406 / 4296 
 
Betreuer        
männl. 1. Schüler:    
 
Fritz Helmich 
Lindenstr. 44  
49191 Belm       
05406 / 4775 
 

Sechs Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 3. Kreisklasse. 
Zwei Damenmannschaften in der Bezirksober- und Kreisliga. 
1 weibl. Jugend-, 2 männl. Jugend- und 1 Schülermannschaft 

    Trainingzeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Di. und Fr.  16.30 - 18.00 Uhr 
   
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 26 
 

Topspin Nr. 26 soll  im Mai 2005 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 
Beiträge rechtzeitig bis Mitte April.  

 

Annahmeschluss 25. 04. 2005 

 
Nach den Relegationsspielen restliche 

Berichte, Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/385016 

Email: old.chef@onlinehome.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@compuserve.de 

 

Homepage im Internet: 

www.svc-belm-powe.de 

250 € für die Jugendabteilung überreicht von Klaus Stagge von der VHG an Jugendwart 
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